
 

 

Senatsverwaltung für Bildung,  Berlin, den 01. Februar 2024 

Jugend und Familie  9(0)227 – 6557 
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An den 

Vorsitzenden des Hauptausschusses 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei – G Sen –  

 

 

 

Bericht über den Neubau einer Kita nach Abschluss des Widerspruchverfahrens 

 

Rote Nummer: 1266 

49. Sitzung des Hauptausschusses vom 10.11.2023 

 

Kapitel 1024 Titel 89360 

 

Ansatz 2024: 4.497.000 € 

Ansatz 2025 0,00 € 

Ist 2023: 8.320.013,26 € 

Verfügungsbeschränkungen 2024: 3.664.605,30 € 

Aktuelles Ist (Stand: 10.01.2024): 0,00 € 

 

Gesamtausgaben: 

  

Stefan Bernhardt
Schreibmaschine
1425
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Der Hauptausschuss hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen: 

 

„SenBJF 

wird gebeten, dem Hauptausschuss nach Abschluss des Widerspruchsverfahren zu 

berichten, ob der Neubau einer Kita möglich ist.“ 

 

 

Es wird gebeten, mit nachfolgendem Bericht den Beschluss als erledigt anzusehen. 

 

Der Bauabschnitt B des Nachwuchsleistungszentrums des 1. FC Union Berlin e. V. in den 

Sportanlagen des Volksparks Wuhlheide umfasst verschiedene Sanierungs- und 

Neubaumaßnahmen. Dazu gehört zunächst die Sanierung des bestehenden Stadions 

inklusive der Neuerrichtung von Besuchertribünen. Im Innenraum des Stadions soll ein 

Sozialgebäude errichtet werden, in dem Kabinenbereiche für Mannschaften und 

Schiedsrichter untergebracht sind. Zudem ist im Bauabschnitt B die Errichtung einer 

Freilufthalle auf dem ehemaligen Rollsportfeld vorgesehen. Als alternative Variante zur 

Errichtung dieser Freilufthalle ist die Errichtung einer Sporthalle in Kombination mit einer 

sportbetonten Kindertagesstätte vermerkt. 

 

Per Vorbescheid Nr. 2021/2283 vom 09.02.2023 wurde dem 1. FC Union Berlin e. V. vom 

Stadtentwicklungsamt des Bezirksamts Treptow-Köpenick mitgeteilt, dass der Neubau einer 

Sporthalle mit integrierter sportbetonter Kindertagesstätte auf der Fläche des bisherigen 

Rollsportfeldes im vorhandenen Stadion des Volksparks Wuhlheide im Rahmen des 

Bauabschnitts B des Nachwuchsleitungszentrums nicht zulässig ist. Die Begründung hierfür 

lag im Widerspruch, den das geplante Bauvorhaben der Kita gegenüber der 

Zweckbestimmung der Fläche als Sportfläche aufweist. Die Errichtung der Freilufthalle wurde 

unter Einhaltungen verschiedener Auflagen genehmigt. 

 

Im Vorbescheid wurde dem Verein außerdem mitgeteilt, dass weitere Bauvorhaben des 

Bauabschnitts B nur unter der Einhaltung und Umsetzung erweiterter Auflagen des Umwelt- 

und Naturschutzamtes zulässig sind. Gegen die naturschutzrechtlichen Auflagen des 

Vorbescheids wurde vom 1. FC Union Berlin e. V. Widerspruch eingelegt. Diesem 

Widerspruch wurde per Bescheid vom 21. Dezember 2023 abgeholfen. Die natur- und 

artenschutzrechtliche Auflage Nr. 6 (siehe Anhang) wird aufgehoben. 
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Die regionale Versorgung an Kindertagesbetreuungsplätzen ist nach derzeitigem Stand 

durch andere Ausbauprojekte zur Schaffung neuer Betreuungsplätze für Kinder in 

Kindertageseinrichtungen weitgehend gesichert. Insofern ist im Rahmen der weiteren 

Planung des Bauabschnitts B des Nachwuchsleistungszentrums des 1. FC Union Berlin e. V. 

gemeinsam mit dem Bezirk Treptow-Köpenick abzustimmen, ob bzw. inwieweit darüber 

hinaus ein Kitaneubau an anderer Stelle realisiert werden soll. 

 

In Vertretung 

Christina Henke 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 












